
Kupferpreis – Wann kommt die Wende 
 
Die Preisentwicklung beim Kupfer in den letzten Jahren erfreut nicht 
unbedingt. Aber eine Verknappung am Kupfer-Markt dürfte in absehbarer Zeit 
eintreten und den Preis wieder nach oben bringen. Altona Mining und Cyprium 
Mining stehen bereit 
 
Altona Mining (ISIN: AU000000AOH9 - http://rohstoff-
tv.net/c/mid,3508,Information_und_amp%3B_Dokumentation/?v=286623 ) ist mit 
seinem Cloncurry-Kupferprojekt in Queensland, Australien auf Erfolgskurs. Das 
Little Eva-Projekt ist bereits genehmigt und es ist geplant geschätzte 40.000 Tonnen 
Kupfer und 17.000 Unzen Gold über mindestens 11 Jahre hervorbringen. Das wird 
natürlich auch abhängig vom Kupferpreis sein. Altona und die Sichuan Railway 
Investment Group (SRIG) haben dazu ein Joint Venture abgeschlossen. 214 
Millionen US-Dollar in bar wird SRIG in das Projekt einbringen, was deutlich für die 
Erfolgschancen des Projektes spricht. 
 
Cyprium Mining (ISIN: CA35833Q1019 - http://www.commodity-
tv.net/c/mid,3159,Companies_und_Projects/?v=294457) baut mehrere früher 
produzierende Projekte in Mexiko zu gewinnbringenden Betrieben aus, darunter die 
Silber-Kupfer-Mine Potosi in Nordmexiko. Cypriums Fremderzverarbeitungsanlage 
generiert bereits Einnahmen. 
 
Der Kupferpreis ist unter 4.585 US-Dollar je Tonne gefallen. In 2011 kostete die 
Tonne des Metalls noch mehr als 10.000 US-Dollar. Da kommt nicht unbedingt 
Freude auf. Jüngst dürften die Wirtschaftszahlen aus China auf den Preis gedrückt 
haben. Für 2015 wird ein BIP Wachstum für China von 6,8 Prozent erwartet. Das ist 
für viele Volkswirtschaften ein unerreichbarer hoher Wert. Aber beispielsweise in 
2007 konnte sich China noch über rund 14 Prozent freuen. Die UBS etwa erwartet für 
2016 immerhin noch ein BIP Wachstum von 6,5 Prozent. Im jetzigen globalen 
Wirtschaftsgeschehen ist das doch gar nicht so schlecht. 
 
Dazu kommt ein schrumpfender Kupferausstoß. Beim Schwergewicht BHP Billiton 
etwa ging in der größten Mine der Welt, der Escondida-Mine in Chile, der 
Kupfergehalt um 14 Prozent zurück. Und dieser soll sich in der Zukunft sogar um 27 
Prozent reduzieren. Insgesamt sollten Anleger bei einem Investment in Kupfer und 
Kupfergesellschaften auf Langfristigkeit achten. Denn die Verknappung könnte sich  
auszahlen. 
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